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Nro . 16 .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 16 April 1787 .

I. Gerichtl . Proclam . und Publicat :
1 ) Es sind weyl . Cansleyraths von Muck -Erben gewillet , ihres Erblasfers weyl . Cansleys

raths von Muck Mobiliarnachlas in dessen Hause am 3often dieses Monats verkaufen

zu laffen .

a) wenn die zur Reparation verschiedener berrschaftlichen Windmühlen erforderliche

Materialien , als Eichen und Lannenholz , Lauwerk u . f. w . öffentlich mindestfordernd
ausgedungen werden sollen , und hiezu Terminus auf den 30 April , als den Montag nach

Jubilate angefekt worden : Als wird solches zu jedermanns Wissenschaft gebracht ,

und können fic ) diejenigen , welche einige Lieferung zu übernehmen gedenken , an ges

dachtem Tage , Morgens um 10 Uhr biefelbft in Herzoal . Cammer einfinden , und

nach nåher vernommenen Bedingungen , nach Gefallen fordern .

Oldenburg aus der Cammer den 14 April 1787 .

v . Hendorff .

Herbart . Schloifer . Wardenburg .

Römer .

Hansen .

3 ) Wenn jemand Neigung hat , während der Administration der hiesigen herrschaftlichen
Mühlen , einen sogenannten Mühlenwagen auf eigene Koften zu halten , so hat ders

felbe sich innerhalb der nächsten 14 Tage in dem Ende in der Cammer zu melden , und
dem Befinden nach , seine Anstellung und Beendigung zu gewärtigen .

Oldenburg aus der Cammer den 12ten April 1787 .

v . Hendorff
Herbart . Schloifer . Bardenburg .

Römer .

Hansen .

4 ) Johann Lien , zu Wuttel , ist gesonnen, folgende Grundstücke, als : (1) einen Kamp
von 8 Scheffel Saat ; (2) einen Busch ; ( 3) cin klein Haus mit dem kande , und (4 )

6 Scheff 1 Saatland auf dem Hammerstamp am sten May im Krughause zu Nuttel

verkaufen zu lassen .

Die Angabe ift den sten May a . e. ( diejenigen aber , welche vorhin fich bereits aus

gegeben , brauchen fich jetzt nicht weiter zu melden ) beym Herzogl . Neuenburgischen
Landgerichte .

5 ) Hinrich Goschen zu Bleren und Hinrich Goschen zu Atens beyde uror . noie . als Töchter

von wenl . Johann Liers in Eidewarden und Hanke Lüers als Vormund für weyl . Jo

hann luers noch minderjährige Kinder , sind gewillet , das gemeinschaftliche mütterliche

Land , als : ( 1 ) 3 Jück bey Wiemstorf an Joft Vogel benachbaret ; ( 2 ) 4 Juck am Overs

warfer Siel ben Johann Oh !ßen und Hacke Eimers , und ( 3 ) Tück Hilgengut beym

Kirchenlande beleaen am 26 diefes Monats in Langen Wirthshause verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 23sten d . , beym Herzogl . Landwåbrder Amtsgerichte .

6 ) Wenn ana zeiget worden , daß das unvorfichtige Tobackrauchen gar sehr überband nehme

und daß sowohl Abends als Machts oft fente mit brennender Pfeiffe ohne Kapsel auf der



Sasse gesehen werden , so wird die desfalls im zten Supplement des Corporis Conflitu .
tutionnm p . 2 . N. 9. pag . 143 . befindliche Berordnung in Erinnerung gebracht , und
bekannt gemacht , daß von denjenigen , die fich fünftig mit brennenver Pfeiffe obne
Kapfet auf der Straffe werden sehen lassen , die verordnete Brüche von 2 Gold Gul
den mit den desfälligen Kosten unabbittlich werden bergefordert , der in so fern fie
zu bezahlen nicht im Stande , mit verhältnismäßiger Leibesstrafe werden beleget wer
Den ; das Rauchen in den Scheunen oder Ställen bep leicht feuerfangenden Materien
aber gänzlich bey to Gold Gulden Brüche oder verhältnismäßiger Leibesstrafe verboten
sey . Oldenburg vom Rathhause den 14ten April 1787 .

Bürgermeister und Rath hieselbst .
7 ) Die Armendirection zu Hammelwarden läßt am 2zften April d . J . Nachmittags 2 Uhr

in des Herrn Kaufmann Claussen Hause zur Brake 7 bis 800 Stück Flachs und Heden
Garn öffentlich meistbietend verkaufen .

3 ) Das alte Pfarrhaus zu Elsfleth soll am 11 ay d. J . zum Abbruch öffentlich meist
bietend verkauft werden . Kauflustige können es 3 Lage vorher befehen und an bemels
detem Lage Nachmittags um 2 Uhr fich in Engelbart Hauerken Wirthshause hieselbst eins
finden , die Bedingungen vernehmen und den Verkauf gewärtigen .

Elsfleth den 12 April 1787 . Gåhler .
9 ) Die Specialdirection des Armenwesens zu Rothenkirchen låsset am 27 April Nachmittags um 1 Uhr in Ernst Hinrich Legtmeiers Wirthshause zu Nothenkirchen circa 2000Stück von den Armen gesponnenes , theils Flachsen theils Heeden Garn von 4 bis g

Stück aus dem Pfund öffentlich meistbietend verkaufen , wozu sich die Liebhaber als :
dann daselbst einflnden wollen . A . G . Westing .

10 ) Da in Gefolge Herzogl . Cammer Rescripts vom 15 Mart . d. J . gegen Ostern ein Bey ,
trag zur Brandcaffe von jeden 100 Rthlr . des Larati der Gebäude 10 gr . in Cour .
schon hätten entrichtet werden müssen , so ersuche die Interessenten in der Stadt Olden .
burg , welche denselben noch nicht bezahlt haben , in diefer Woche die Zahlung zu ver
fügen . J . D . Olde .

3wente Bekanntmachung .
Reg . canzley . 1 ) Verkauf einer zur Dötlinger Pfarre gehörigen Wiese der Kamp genannt d . 27 April
Ang . d . 23. 2 ) Verkauf des verstorbenen Etatsrets Hunrichs Mobilien und Bücher d . 23 April .
3 ) Wegen der von weyl . Johann Hinrich Kupfers Kinder Vormünder an Johann Wilhelm Cordesunter gewiffen Bedingungen übertragenen sämtlichen Güter des weyl . Johann Hinrich Kupfers Ang .
d . 27 April . 4 ) Wegen des Nachlasses des zu Hartwarden verstorbenen Schreibers Schierbaum
Ang . d . 27 April . 5 ) Wegen des vom Kaufmann Johann Caspar Scherenberg an Johann Bolte
verkauften Auffendeichsgrodens Ang . d . 27 April . Oevelg . 4ger . 1 ) Verkauf Johann Wilhelm
Hopfen Koterey c . d . 28 April Ang . d . 23. 2 ) Wegen der ab infantiam des Jobann Buliebuschen
and dessen Creditoren auf den Kaufmann Johann Friederich Hülfebusch in Amsterdam wegen des
Kaufschillings der von erstern an lestern verkauften Hofitelle annoch ingroffirt stehenden 5600 Rthlr .
Ang . d . 24 April . 3 ) Wegen des von weyl . Bruno Bruns sen . und dessen Ehefrau an Bruno Bruns
jun . unter gewiffen Bedingungen übertragenen fämtlichen Vermögens Ang . d. 24 April . 4 ) Wegen
Johann Diederich Jürgens an Hinrich Klemeyer verkauften von erstern aus Peter Bögers Concurs
geldieten 3 Juck Landes Ang , d. 24 April . Neuenb . Lger . 1 ) In Gerd Harbers Concurs Ang . d . 28
April . Ded . d . 12 May . Praf . urt . d . 2 Jun . Lose d . 7 Jul . 2 ) Verkauf verschiedener zu des Kouf¬
manns Meinen Concursgütern gehöriger Grundstücke d. 27 April . 3 ) Wegen der von Dierk Meyer
an seine Ehefrau Gebke und den mit derselben erzeugten Kindern übertragenen Güter Ang . d . 23
April . mit des Diert Meyers Ehefrau darf auch niemand ohne deren Curatoren Genehmigung Hand¬
lungen eingeben bis ihr ein Beystand gerichtlich bestellet worden . 4 ) Wegen der von Johann Düser
an seinen Bruder Gerd Dufer hinwiederum übertragenen väterlichen Koteren cum Vert . Ang . d . 21
April . 5 ) Verkauf Gerd Wilken oder Wohlken ehedem angekauften Grundstücke , als Busch , Wische ,
und Renken Koterey d . 28 April Ang d . 23 . 6 ) Verkauf Gerd Brunken Ehefrau in Beystandschaft
des Johann Hinrich Theil Siefje Stelle cum Pert . d . 30 April Ang . d . 25 . 7 ) Wegen der von Gerd
Schmidt Curatoren Anton Delrichs et Conf . an Reiner Gollensteden Wittwe verkauften Wende Dehl
genannt ung . d . 21. April . Delmenh . Lger . 1 ) Verkauf Hinrich von Essen 24 Scheffel Saatland
auch des sogenannten halben Buschkamp d . 27 April Ang . d . 24 . 2 ) Weyl Arend Esmanns Kinder
laffen eine Wische verkaufen auch das halbe Haus und Hof verheuern d. 28 April Ang . d . 23. Ol ,
denb . mag . In des Bürgers und Beckeramtemeisters Johann Rudolph Renke sen , Concurs ung . d .
23 April Liquidation d . 8 May Prioritàturt . d . 24. Löse d. 12 Jun . ( die Angaben vom 17 Febr . wer¬
den nicht wiederholet )

Oldenburger Getraide , Preise .
Jeverscher Wintergårsten so Rthlr . Butjadinger Sommergårsten 42 Rthlr . dito
Weishaber 25 Rthlr . dito Bohnen 51Rthlr . Louisd ' or . J . D . Olde .

Der letzte Preis des Sandrockens unter hiesiger Börse war 48 gr . Cour .



II . Privatfachen .
1 ) Am soften April als am Montage Bormittags und an den folgenden Tagen sollen biefelbst in

des weyl . Herrn Conjlepraths von Muck Behausung offentlich verkauft werden : verschiedene
Meubeln und allerhand Hausgerätbe , Silberzeug , Porcellain , Glaser , Gemahlde , Spiegeln ,
Schränke , Commoden , Tische , Stüble , Bettstellen und Betten , imgleichen Küchengerà be
von Sinn , Kupfer , Micking und Eisen . Am Nachmittage des zosten Aprils wird der Ver .
kauf des Siberzeuge vorgenommen . Auch soll nach dem Verkauf der Mobilten eine Anzabl
Bücher als theologischer , juristischer , philosophischer , philologischer und historischer verkauft
werden , von denen das Verzeichniß zur Einsicht in des wept . Herrn Cangleyraths von Muck
Hause abgefodert werden kann . Unter folchen Büchern befinden sich Christ . Mathei Praffen
Biblia , nach der Uebersetzung und mit den Vorreden und Randaloffen Mart . Luthers . Tü
bingen 1729 . Fol . in ledernem Band mit starkem meßingenen Beschlag . item . Biblia facra ,
fcholiis illuftrata ab Imman . Cremellio et Francisco Junio , Geneva 1630 . Fol . item . Gotts
fried Arnolds unparthenische Kirchen - und Keßerhistorie . Schafhausen 740 . 3 Bånde in Fol .
item . Mart . Luthers sämmtliche Schriften , herausgegeben von Walch , Halle 743 . in 4to .
22 Bande . item . Chrißt . Storkens Auszug der Auslegungen über alle Bücher alten und neuen
Testaments . Berlin 741 . 4to . 8 Bände .

2 ) Rancor Griftede zu Strohausen bat circa 300 Fiemen recht gutes Reis zu verkaufen , wesfals
fich Liebhaber bey ihm melden wollen .

3 ) Ein Haus an einer gelegenen Straffe , worinn 3 Stuben und ein Keller , ist zu verheuern .
Es kann gleich angetreten werden . Liebhaber können sich in der Expedition melden . Es if
auch ein guter fablerner Cour . Degen zu verkaufen , wovon gleichfals Nachricht in der Expe¬
dition zu erhalten .

4 ) Dierk Riefebiter zu Stollhamm låsset mit gerichtlicher Erlaubnis 16 Stück milchende Kühe ,
welche noch mehrentheils milch werden sollen , 2 Stück fünffåbrige Bull Ochsen , einen fünfläh
rigen Brandfuchs mit Blessen , welcher zum Reiten febr geschickt ist , 12 Stück gute Hengsfüllen ,
worunter 9 rothbraune , 2 schwarze und ein Brandfuchs mit Blessen , am 28ften April in Johann
Friederich Cordes Wirthshause zu Stollhamm öffentlich meistbietend verkaufen ; auch wird der
Zahlungstermin der Vergantungsgelder bis Bremer Freymarkt hinausgefeßt .

5 ) Von denen in Herzogthum Oldenburg , der Vogtey Abbehausen und Rotenkirchen auf
dem Atensersande belegenen sco Juck soll das Guth Longern abgefondert , etwan 103 Jück
haltend , von Gebäuden ganz frey , und vermöge Königlichen Kaufbriefs de 1745 mit
adelichen Freyheiten und Juribus , auch Jagd und Fischerengerechtigkeit vers hen , nach
Belieben der Kaufluftigen im Ganzen oder auch Stückweise erbeigenthümlich aus der Hand
verkaufet , allenfals aber auch die Jückzahl auf i ein halb Ritterpferd vollzählig bis 150 Juck
vermehret werden . Solches Alodialguth fann dem Befinden nach , schon mit nach .
Bem Herbst dem Käufer tradirt , und zu dessen Belieben verstellet werden , ob etwa dieje .
nigen Parcelen , wovon die Bestellung durch die bisherige Administration in diesem Jahr nicht
hat bestritten werden können , sondern welche pro Jück zu 8 Rthlr . mithin an etlichen 80 Rthlr .
Gold auf nachfen Martini zahlbar , in Rücksicht auf den vorhabenden Verkauf bis zum näch
ften Herbst verbeuert worden , des Heuermanns Wünschen zufolge , fernerweit sollen verheuert
werden oder nicht . Dieser Nebenumftand kann wenigstens zur ohngefähren Beurtheilung des
Werths jener Ländereyen den Liebhabern dienen , wie denn bey recht haushalterischer Cultur
des so sehr lucrativen Rappfaamens diese Ländereyen erweislich vorhin noch höher benuset sind ,
und in der That dieselben ben gehöriger Benußung einen von liegenden Erb - und Allodial .
gründen nur feiten zu erwartenden äusserst hohen Zinsfuß abtragen können . Jedoch muß der
Besißer und künftige Käufer an Hochfürstl . Kammer zu Oldenburg 1 Rthlr . in Neue Zwey .
drittel Canon und an Courant 18 Grote oder 6 Gge . sogenanntes deichfreyes Geld , beydes
pro Juck , jährlich um Martini zablbar , mit übernehmen . Ein Drittheil , befindenden um .
tanden nach auch das halbe Kaufgeld kann unter Vorbehalt des Eigen hums zinsbar vorerf

im Guthe stehen bleiben . Kaufliebhaber wollen fich fangstens bis ult . May nachfifünftig bey
dem Hofgerichtsfecretaire Claren in Celle oder in des Verwalters Klingenberg olim Carsten
Bufen Behausung zu Atens gefälligst melden , und von beyden auch die etwa noch gewünsch¬
ten nähern Nachrichten vernehmen ,

6 ) J . C. Ecker aus Bremen kömmt im bevorstehenden hiesigen Ostermarkt zum erstenmal mit
verschiedenen Gattungen der besten ledernen Waschbandschuhe , feinen weißgebleichten , gelben
und schwarzen , wie auch feinen Wild . und Rehledernen für Herren und Damen , großen und
Pleinen ; verkauft solche ben einzelnen Paaren auch bey Dußenden um billigsten Preis . Es sind
auch bey ihm auf englische Art verfertigte Reithofen sowohl vom americanischen als auch vom
deutschen Hirsch und Bockleder , imgleichen einige feine americanische Hirschfelle zu haben .
Er empfiehlet sich beftens und verspricht die billigsten Preise und die beste Begegnung ; logiret
ben Weinkauf und hat seinen Stand an der Rathsbude .

7 ) Ich babe gegen fünftigen Herbst circa 8000 Rthlr . Gold in Commision zu belegen . Wem im
hieftgen Landgerichtsdistrikt davon gefällig , wolle sich binnen 4 Wochen mit den Sicherheitsa
documenten bey mir einfinden . Bey Summen von 1000 Rible . und darüber kann ichs zu
4 ein halb Precent austhun ; ben kleineren Posten aber nicht wohl unter 5 Procent . Delmen
horst den 14ten April 1787 . Schwarz , Copiift und Sporteinrendant .

8 ) Jolf Hodderffen zu Golswarden lasset hiedurch zu jedermanns Nachricht bekannt machen , daß
er schon vorlängst auf des Schneiders Wilhelm Frichers zu Golzwarden sämmtliche Haabfelig .
keit beym Develgönnifaen Landgerichte einen generalen Arrest bewirket habe .



9 ) Ben J . Sommer in der Kurwielstraffe find feine Dom . Caffeebohnen zu 23 und 24 gr . , Java
Coffee zu 22 gr , feiner Canarizucker zu 17 , gelber Candies zu 16 gr . , weiffer , zu 17 gr . ,
Cichorien 13 gr . , Amdam 7 gr . , Puder 8 gr . , neue Corinten 8 gr . , Rosinen 8 gr ., Pflaumen
4 gr . , Catbar nenpflaumen 9 gr . , Caroliner Reis 14 Vfund 1 Rthlr . , und das Pfunds ein
halb gr . , Verlgraupen 5 gr . , Scheldegårße 3 ein halb , 3 und 2 ein halb gr . , Lackmus 20 gr . ,
fein blau 20 gr . , Berlinerblau das Loth 5 gr . , Indigo 8 gr . , Muskatenblüte 30 gr . , Caneel
11 gr , holl . Boftwater dig Kanne zu 26 gr . , holl . Jenever zu 20 gr . , Franzbrandtwein 18 gr . ,
Solter Safe zu 14 gr . , Esdammer au 12 gr . , alter Reider 6 gr . , nene gelbe Erbsen der
Scheffel Rible . 8 gr . , und andere Waaren mehr zu haben .

10 ) Johann Meyer von Bremen beziebet diefen Ofermarkt mit allen Sorten feiner , mittel und
ordinairer Caftor . und Filsbute in verschiedenen Farben , für Herren , Damen und Kinder ;
verfauft auch alle Sorten Stroh und Spenhütte , mit großem Rande und hohen und nie¬
dern Kopf ; alle nur mögliche Sorten englische Strümpfe , ale baumwollen und wollen , feiden
und halbfeiden , mit brodieten feldenen Zwickeln ; verschiedene Sorten Westenzeug , allerhand
Sorten schwarze feine Hoienzeuge ; weisse 6 viertel breite Futterparchen ; schwarze Taften ;
fchwarzen Tamis ; englische und französische feidene geffreifte , gemischte und geblumte , wie
auch englische , franzöfifche und berlines Standing flohren ; Crep . italianischen Milch und Spien

gelflobe ; flohrne Schürzen und Tücher ; alle Sorten Mode und schlichte engl . Bänder , in
allen Breiten ; Lastbänder , von der schmalcßen bis zur breiteffen Sorte ; sehr hübsche Kopf¬

zeugerflügel ; feinen und ordinairen Roll und holland . Mårli ; Roll und Finger Carcassen , feine
französische Bouquetblumen ; alle Sorten recht schöne seiden Blonden ; schwarze Spißen ; fei¬

dene Franzen ; feidene Lücher ; feine weiffe englische Handschue ; feine englische fåblerne Strick .

ficken und Damens Guthnadeln , in verschiedenen Gorten ; englische geftreifte Satteldecken

und Waldrappen ; englische Stiefelfchäfte , nebft vielen dergleichen Waaren mehr . Er logiret
in dem Kößerschen Hause an der Langenfraffe .

11 ) Es sind bey der Wittwe Mehrens auf dem Stau braune Weinboutellen eine halbe Kanne

groß , um billigen Preis , auch Hamburger Marrettig das Pfund zu 5 gr . zu bekommen .

32 ) Claus Kaffebohm zu Ganspe fann als Kirchiurat zu Warfleth sofort 12 Rthlr . 66 gr . Canzel .

und Armengelder gegen gehörige Sicherheit zinsbar ausleihen .
13 ) Da ich wieder eine Flotte Holz aufs neue erhalten , so find anist allerband Sorten Dannen¬

holz , als Balken , Sparen , Schwåpen , Latten , harzer Dielen , mündische Dielen , harzer

und mündische Bohlen , große und kleine weiffe Micken , auch Bohnenricken , allerhand Sor

ten balfiner Holz , wie auch hamburger und sonstige Dielen , alles un die billigsten Wretse

ben mir zu kaufen . Oldenburg . . P . Wobken .

14 ) Der Herr Carzellik Erdmann bat 2 bis 3000 Rthlr . in Commißion zinsbar zu belegen , die gegen

Anweisung der Sicherheit fogleich in Empfang genommen werden können .

15 ) Gerhard Bremer aus Bremen stehet mit seinem Zelte dem Schldmanschen Hause am hiesigen

Markt gegen über am Kirchhof , und verkauft alle mögliche Gerten Nürnberger , Meßing . Ei .

fen und Holzwaaren , Geräthschaft für allerhand Handwerker , gelbe und schwarze Pantoffeln ,

braunschweiger Cichoriencaffee bey 100 und mehr Pfunden , braunlich ) Cichorien Saamen , Chocon

lade mit und ohne Gewürz , nebft sonstigen Sachen für die billigsten Breife .

16 ) Am 26ten d . . sollen in dem chamals Wilkenschen Hause in Barel allerband Mobilien offent .

lich vergantet werden , als Stühle , worunter ein Canapee und Stüble mit rothen Dammast

bejogen , Schränke , Tische , Spiegel , Betten , allerhand Küchengeräthe , worunter eine Braten .

Uhr , die in London verfertigt ist , auch etliche 100 Stück Bücher , worunter ein schöner Mtlas

und 2 seltene Bibeln , wie auch die algemeine Welthifiorie , ein vierfißiger Wagen mit rothem

Plüsch ausgeschlagen , grodetourne Gardinen und Spiegelfenßer , eine Klappchaise , Koyerwagen
und Arbeitswagen 2c .

17 ) Wer in der hiesigen St . Lambertikirche einen Mannsstand und zwar unten in der Kirche zu

verbeuern hat , wolle fich forberfamist bey mir melden ; ich verspreche um so mehr eine hin

langlia , billige Heuer , da id ) baldmöglicht einen Stand zu erhalten wünsche , und nach des

Herrn Provisors Lüdemann Anzeige von den der Kirche zuständigen vielen Stellen ist gar

feiner beuerlos feyn soll . Oldenbueg . Deucker
wohnhaft in der Haarenfraffe beym Schuferamtsmeister Ramien .

18 ) Es werden alle und jede Creditoren , welche von Oblrich Hanken , Schiffer zu Herumersyh ! ,

Guldenhalber oder fonft rechtmäßig etwas zu fodern haben , blemit Obrigkeitlich peremtorie

zum iften , 2ten uns 3tenmal cititet und vorgeladen , innerhalb den nächsten 6 Wochen , von

Zeit der erses Publication vor Hochfürkt . Landgerichte zu erscheinen , ihre habende Foderun

gen anzugeben und zu bescheinigen , demnach aber zu liquidiren und Bescheides zu gewärti

gen ; mit der Verwarnung , daß wer sich bey diefem , von ühleich Hanken Schiffer ergehenden

Concursu Creditorum zur gefebten Zeit nicht angeben wird , darnach weiter nicht gehöret ,

sondern denselben Eraft diefes ein immerwährendes Stillschweigen auferleget werden , solle ,

Wornach c . Signatum Jever den 2ten Matz 1787 .
Aus Hochfurfl . Landgerichte bieselbst .

Unter den am 24 April zu Elsfleth zu verkaufenden confifcirten Sachen , fallen die 168 Schin

Een weg .
Beförderung .

Se . Herzogl . Durchl . baken gnädigst geruhet , den Herrn Candidat Frifius zum Prediger zu

Muenbruck zu ernennen ,
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